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Schon seit geraumer Zeit wird das Tagebaurestloch bei MOl'tka, das durch 
einen Kana l m it dem jetzigen Speicherbecken Lohsa in Verbindung steht, 
orn ithologisch kontrolliert. Dieser Sec hat sich als bevorzugter Rastplatz u. a. 
fü r Fischadler herausgebi ldet. Die Fischadler sitzen fast aussch lic61ich auf den 
im Wasser stehenden, abgestorbenen Pappeln oder Birken. Hier kröpfen sie 
die aus den Fischte ichen erbeuteten Fische oder ruhen längere Zeit. 

In den Jahren 1972 bis 1974 wurden an unterschied lichen Tagen in den 
Monaten Aug ust und September bis zu 16 rastende Fischadler auf dem Herbst· 
zug g leichzeitig auf dem See beobachtet (siehe S. KRÜGER .. Fischadlcransamm­
tung wä hrend des Herbstdurchzuges an einem Tagebaurestsee im Kreis Hoyers­
we rda", Beit r . z. Vogelk .. i. Druck). Im Ja hr 1975 begann ab Monat August 
eine wei taus stärkere Konzentra tion von Fischadlern auf dem Herbstzug in 
Erscheinung zu treten. Am 2. und 3. August wa ren 3 Adler an de r Grube, am 23. 
8. wa ren es be reits 11 und iIIn G. 9. schon 21 Fischadler. Am 13. 9. 75 sah S. KR Ü­
GER bereits 25 Fischadler. Die g leiche Z:'lhl konnte am 14. 9. 75 von CREUTZ 
festgestellt werden. Er sah um 10.00 Uhr des genannten Tages 24 Excmplare 
und um 16.00 Uh r 25 Fischadler gleichzeitig an der Grube. Vermutlich warcn 
weitere Exempla re vo rhanden, denn an den Teichen in der Nachba rscha ft 
kon nten zusätzlich einzelne Adler ges ichtet werden. SCHIPKE beobachtete sogar 
26 Exemplare a m 15. 9, 75. Am 27. 9. wurden von CREUTZ noch 9 Exemplare 
um 10.00 Uh r beobachtet, wobei von S. KRüGE R am g leiche n Tage una bhängig 
von CREUTZ um 8.00 Uhr nur G Exempla re fes tgestellt wurden. Der Zug g ing 
mit 1 Exemplar am 8. 10. zu Ende. 

Im J ahr 1976 trat der Fischadler ebenfalls im August und September ver­
stä rkt a uf. De I' Durchzug e ntwickelte s ich wie fo lgt: Die ersten 2 Adler wurden 
am 28. 7. 76 von SCHIPK E gesehen, a m 31. 7, wa ren es schon 3 Exempla re, beob­
achtet durch s. t<ROGER. Bis zum 21. 8. stieg d ie Zahl auf 19 Exemplare, und 
am 11. 9. konn ten 22 Adler von S. KRÜGER vormittags vcrmerkt we rden. Ocr 
Zug kla ng dann am 7. 10. m it 1 Exemplar a us. 

An fast a llen Beobachtungstagen t raten crhebliche Strcuungcn im La ufe des 
Tages in del' Anzahl der Adle r auf. Innerha lb einer Stunde änder te sich d ie 
Anza hl oft um 3 bis 4 Exempla rc. Die günst igs te Bcobachtungszeit lag zwischen 
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr, in der d ie Höchstzahlcn der Adlc l' fes tges tellt wcrden 
konnten, wi"i h rend in dcn frühen Morgenstunden und späten Nachmittags-
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Abb. 1: Fischadler':lIl sall1l11lung i.ltll Grubcl1I'cstioch MOl'tka Kre is J-Ioycrswerda 
in den Jahren 1975 und 1976. 

Gerlngc Ab\\'cl chlln~ des Liniendlag l'ilnUllS zum Di a,:! l'c1.mm Krügcr, S. (im Druek) 
i n Bcilr. z. Vo~cll~d. rur 197'1 crgibl sich aus Elnill'bcltung VOll Sichtnachwciscn mch­
rercr !.icobachtcr . 

stunden wen iger Fisdtadler a nwesend Wilren. 1n dieser Zeit jag ten die meisten 
Fischadle r an den Te ichen der Umgebung. 

Besonders beachtenswert wa ren wohl die Zug höhepunkte am 15. 9. 75 mit 
26 Adlern und am 11. 9. 1976 mit 22 Ad lel'l1. die jewe ils gemeinsam am See 
rasteten. Diese starken Konzentrationen sind wohl in allen Gegenden bisher 
einmalig nur iluf besondere, vorteilhafte. den Fischndlern zusagende Habi­
lats a uf dem Durchzug zuruckzufüht·en. Im allgemeinen li egcn bishe r nur 
Beobachtungen bis zu 4 Exemplaren aus a nderen Landesteilen vor. CREUTZ 
(1967) kann nur e ine Beobachtung mit max imal 8 Exemplaren für die Ober­
lausitz a nführe n. Auch MOLL (1962) nennt in seiner Monographie über den 
Adler nur maximal 9 Exemplare an einem gemeinsamen Rastplatz an dei' Müritz. 
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